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Einbürgerungstest Simulation
Test 4 von 5 · Bundesland Schleswig-Holstein

33 Fragen · 30 allgemein + 3 Landesfragen · Zum Bestehen: mindestens 17 richtige Antworten

Hinweise: Kreuze bei jeder Frage eine Antwort an. Die richtige Lösung findest du im Lösungsschlüssel am Ende dieses
PDFs. In der echten Prüfung hast du 60 Minuten Zeit.

1  Die Bundestagswahl in Deutschland ist die Wahl …

A)  des Parlaments für Deutschland.
B)  der Bundespräsidentin/des Bundespräsidenten.
C)  der Parlamente der Länder.
D)  der Bundeskanzlerin/des Bundeskanzlers.

2  Welches Recht gehört zu den Grundrechten in Deutschland?

A)  Waffenbesitz
B)  Selbstjustiz
C)  Meinungsfreiheit
D)  Faustrecht

3  Das Wahlsystem in Deutschland ist ein …

A)  Zensuswahlrecht.
B)  Dreiklassenwahlrecht.
C)  allgemeines Männerwahlrecht.
D)  Mehrheits- und Verhältniswahlrecht.

4  Was kann ich in Deutschland machen, wenn mir meine Arbeitgeberin/mein Arbeitgeber zu
Unrecht gekündigt hat?

A)  ein Mahnverfahren gegen die Arbeitgeberin/den Arbeitgeber führen
B)  Kündigungsschutzklage erheben
C)  die Arbeitgeberin/den Arbeitgeber bei der Polizei anzeigen
D)  weiterarbeiten und freundlich zur Chefin/zum Chef sein



5  Die Bundesrepublik Deutschland ist heute gegliedert in …

A)  Bund, Länder und Kommunen.
B)  einen Oststaat und einen Weststaat.
C)  16 Kantone.
D)  vier Besatzungszonen.

6  In Deutschland hat ein Kind in der Schule …

A)  Wahlfreiheit für alle Fächer.
B)  Anspruch auf Schulgeld.
C)  Anwesenheitspflicht.
D)  Recht auf unbegrenzte Freizeit.

7  Welches Gericht ist in Deutschland bei Konflikten in der Arbeitswelt zuständig?

A)  das Familiengericht
B)  das Arbeitsgericht
C)  das Amtsgericht
D)  das Strafgericht

8  Wer bestimmt in Deutschland die Schulpolitik?

A)  die Universitäten
B)  die Lehrer und Lehrerinnen
C)  das Familienministerium
D)  die Bundesländer

9  In Deutschland hat man die besten Chancen auf einen gut bezahlten Arbeitsplatz, wenn man …

A)  gut ausgebildet ist.
B)  katholisch ist.
C)  eine Frau ist.
D)  Mitglied einer Partei ist.

10  In welcher Besatzungszone wurde die DDR gegründet? In der …

A)  britischen Besatzungszone
B)  amerikanischen Besatzungszone
C)  sowjetischen Besatzungszone
D)  französischen Besatzungszone



11  Eine Richterin/ein Richter gehört in Deutschland zur …

A)  rechtsprechenden Gewalt.
B)  vollziehenden Gewalt.
C)  planenden Gewalt.
D)  gesetzgebenden Gewalt.

12  Was bedeutet der Begriff "europäische Integration"?

A)  Der Begriff meint den Zusammenschluss europäischer Staaten zur EU.
B)  Damit sind europäische Auswanderinnen und Auswanderer in den USA gemeint.
C)  Der Begriff meint den Einwanderungsstopp nach Europa.
D)  Damit sind amerikanische Einwanderinnen und Einwanderer in Europa gemeint.

13  In den meisten Mietshäusern in Deutschland gibt es eine "Hausordnung". Was steht in einer
solchen "Hausordnung"?Sie nennt …

A)  die Adresse des nächsten Ordnungsamtes.
B)  Regeln für die Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel.
C)  Regeln, an die sich alle Bewohnerinnen und Bewohner halten müssen.
D)  alle Mieterinnen und Mieter im Haus.

14  Was ist die Arbeit einer Richterin/eines Richters in Deutschland?

A)  Recht sprechen
B)  Gesetze erlassen
C)  Deutschland regieren
D)  Pläne erstellen

15  Wie oft gibt es normalerweise Bundestagswahlen in Deutschland?

A)  alle vier Jahre
B)  alle sechs Jahre
C)  alle fünf Jahre
D)  alle drei Jahre

16  Wann ist die Meinungsfreiheit in Deutschland eingeschränkt?

A)  bei Meinungsäußerungen über die Bundesregierung
B)  bei der öffentlichen Verbreitung falscher Behauptungen über einzelne Personen
C)  bei Kritik am Staat
D)  bei Diskussionen über Religionen



17  Zu welchem Fest tragen Menschen in Deutschland bunte Kostüme und Masken?

A)  am Maifeiertag
B)  beim Oktoberfest
C)  am Rosenmontag
D)  an Pfingsten

18  Wie heißt die deutsche Verfassung?

A)  Deutsches Gesetz
B)  Bundesgesetz
C)  Volksgesetz
D)  Grundgesetz

19  Wann waren die Nationalsozialisten in Deutschland an der Macht?

A)  1921 bis 1934
B)  1888 bis 1918
C)  1949 bis 1963
D)  1933 bis 1945

20  Je mehr "Zweitstimmen" eine Partei bei einer Bundestagswahl bekommt, desto …

A)  weniger Erststimmen kann sie haben.
B)  mehr Direktkandidaten der Partei ziehen ins Parlament ein.
C)  mehr Sitze erhält die Partei im Parlament.
D)  größer ist das Risiko, eine Koalition bilden zu müssen.

21  Der damalige französische Staatspräsident François Mitterrand und der damalige deutsche
Bundeskanzler Helmut Kohl gedenken in Verdun gemeinsam der Toten beider Weltkriege. Welches
Ziel der Europäischen Union wird bei diesem Treffen deutlich?
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A)  Freundschaft zwischen England und Deutschland
B)  einheitliche Feiertage in den Ländern der EU
C)  Frieden und Sicherheit in den Ländern der EU
D)  Reisefreiheit in alle Länder der EU



22  Wofür stand der Ausdruck "Eiserner Vorhang"? Für die Abschottung …

A)  Nazi-Deutschlands gegen die Alliierten
B)  Norddeutschlands gegen Süddeutschland
C)  Europas gegen die USA
D)  des Warschauer Pakts gegen den Westen

23  Was gilt für die meisten Kinder in Deutschland?

A)  Religionspflicht
B)  Schulpflicht
C)  Schweigepflicht
D)  Wahlpflicht

24  Wie wird die Verfassung der Bundesrepublik Deutschland genannt?

A)  Bundesverfassung
B)  Verfassungsvertrag
C)  Grundgesetz
D)  Gesetzbuch

25  Was bedeutet die Abkürzung CSU in Deutschland?

A)  Christlich Süddeutsche Union
B)  Christlich Soziale Union
C)  Christlich Sozialer Unternehmerverband
D)  Christlich Sichere Union

26  Eine erwachsene Frau möchte in Deutschland das Abitur nachholen. Das kann sie an …

A)  einer Hochschule.
B)  einer Hauptschule.
C)  einer Privatuniversität.
D)  einem Abendgymnasium.

27  Was ist in Deutschland ein Brauch zu Weihnachten?

A)  sich mit Masken und Kostümen verkleiden
B)  bunte Eier verstecken
C)  einen Tannenbaum schmücken
D)  Kürbisse vor die Tür stellen



28  Welches heutige deutsche Bundesland gehörte früher zum Gebiet der DDR?

A)  Nordrhein-Westfalen
B)  Hessen
C)  Saarland
D)  Sachsen-Anhalt

29  Wie hieß das Wirtschaftssystem der DDR?

A)  Marktwirtschaft
B)  Planwirtschaft
C)  Kapitalismus
D)  Angebot und Nachfrage

30  Welche Städte haben die größten jüdischen Gemeinden in Deutschland?

A)  Worms und Speyer
B)  Nürnberg und Stuttgart
C)  Berlin und München
D)  Hamburg und Essen

31  Welches ist ein Landkreis in Schleswig-Holstein?

A)  Ammerland
B)  Mecklenburgische Seenplatte
C)  Rhein-Sieg-Kreis
D)  Nordfriesland

32  Welches Wappen gehört zum Bundesland Schleswig-Holstein?

A)  Bild 2
B)  Bild 4
C)  Bild 3
D)  Bild 1



33  Ab welchem Alter darf man in Schleswig-Holstein bei Kommunalwahlen wählen?

A)  16
B)  18
C)  14
D)  20



LÖSUNGSSCHLÜSSEL
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Schleswig-Holstein · Richtige Antworten

1. A des Parlaments für Deutschland.

2. C Meinungsfreiheit

3. D Mehrheits- und Verhältniswahlrecht.

4. B Kündigungsschutzklage erheben

5. A Bund, Länder und Kommunen.

6. C Anwesenheitspflicht.

7. B das Arbeitsgericht

8. D die Bundesländer

9. A gut ausgebildet ist.

10. C sowjetischen Besatzungszone

11. A rechtsprechenden Gewalt.

12. A Der Begriff meint den Zusammenschluss europäischer Staaten zur EU.

13. C Regeln, an die sich alle Bewohnerinnen und Bewohner halten müssen.

14. A Recht sprechen

15. A alle vier Jahre

16. B bei der öffentlichen Verbreitung falscher Behauptungen über einzelne Personen

17. C am Rosenmontag

18. D Grundgesetz

19. D 1933 bis 1945

20. C mehr Sitze erhält die Partei im Parlament.

21. C Frieden und Sicherheit in den Ländern der EU

22. D des Warschauer Pakts gegen den Westen

23. B Schulpflicht

24. C Grundgesetz

25. B Christlich Soziale Union

26. D einem Abendgymnasium.

27. C einen Tannenbaum schmücken

28. D Sachsen-Anhalt

29. B Planwirtschaft



30. C Berlin und München

31. D Nordfriesland

32. C Bild 3

33. A 16
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